


 
 
 
 
 

ARCHIV FÜR CHRISTLICH-DEMOKRATISCHE POLITIK 
 

DER KONRAD-ADENAUER-STIFTUNG E.V. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

01 – 201 
 

ERNST THEODOR EICHELBAUM 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
SANKT AUGUSTIN 

 
 

2016 
 
 
 



I 

Inhaltsverzeichnis 

1 Persönliches   1

1.1 Notiz- und Tagebücher   1

1.2 Konvolut Briefe   1

1.2.1 Feldpostbriefe Erster Weltkrieg (Nr. 1-621)   1

1.2.2 Sonstige Briefe   1

1.3 Geburtstage   2

1.4 Gedichte   3

1.5 Varia   3

2 CDU Leipzig   4

3 Flüchtlings- und Vertriebenenpolitik   5

4 Exil-CDU   8

4.1 Sachsenbriefe   8

5 Varia   9

Sachbegriff-Register  10

Ortsregister  11

Personenregister  12



Biographische Angaben: 

23.06.1893 Geboren in Berlin 
Abitur

1911-1914 Studium der Germanistik, Geschichte, Philosophie und Theologie in München, 
Leipzig und Berlin

1914-1918 Kriegsteilnehmer. Leutnant d. Res. Schwer verwundet

1917 Große Staatsprüfung für das höhere Lehramt

1919-1943 Lehrer an der Thomasschule in Leipzig. Studienrat

1933 Mitglied der Bekennenden Kirche

1943 Entlassung aus dem Schuldienst aus politischen Gründen 

1943-1945 Sachbearbeiter beim Amt für Kriegsschäden in Leipzig

1945-1946 Erneute Anstellung als Studienrat an der Thomasschule in Leipzig

Juli 1945 Mitgründer des CDU-Kreisverbandes Leipzig

Sep. 1945 - 

Juni 1948 2. Vorsitzender der CDU Leipzig und hauptamtlicher 2. Bürgermeister in Leipzig

Feb. 1946 - 

Juni 1948 Beisitzer im Landesvorstand der CDU Sachsen

Okt. 1946 - 

Okt. 1948 Dezernent für Arbeit und Sozialfürsorge bei der Stadt Leipzig

Juni 1948 Parteiausschluss

Okt. 1948 Flucht in den Westen

1949  Heirat mit Maria, geb. Gadow

1949-1957 Oberstudiendirektor am Staatlichen Gymnasium Wuppertal

1952-1963 Mitgründer und Bundesvorsitzender des "Gesamtverbandes der
Sowjetzonenflüchtlinge e. V."

1957-1965  Mitglied des Deutschen Bundestages (Gesamtdeutscher Ausschuss) 
Danach: Umzug nach St. Peter-Ording (Nordsee)  
Über Jahrzehnte hinweg war Eichelbaum Mitglied im Hauptvorstand der Exil-CDU

seit 1963 Sprecher der Landsmannschaft Sachsen in der Exil-CDU
Vorstandsmitglied im "Königsteiner Kreis" 
(=Vereinigung der Juristen, Volkswirte und Beamten aus der Sowjetischen
Besatzungszone e. V.)

1981 Veröffentlichung des Gedichtbandes "Dargebot"



1983 Veröffentlichung des Gedichtbandes "Zeugnisse"
Weitere Gedichtveröffentlichungen in "Neue Beiträge zur George-Forschung" und in

"Binger Beiträge"

16.04.1991 Gestorben in St. Peter-Ording (Nordsee)



Bestandsbeschreibung: 

Der Bestand Ernst Theodor Eichelbaum wurde in den Jahren 1978 bis 1981 sukzessive an das ACDP
übergeben. 2016 erfolgte eine Nachlieferung.

Es handelt sich einmal um Unterlagen aus Eichelbaums Zeit als 2. Vorsitzender der CDU Leipzig und
als 2. Bürgermeister von Leipzig (1945-1948). Die meisten der aus dieser Zeit vorhanden gewesenen
Unterlagen musste Eichelbaum bei seiner Flucht 1948 zurücklassen.

Zum anderen betreffen die Materialien die Vertriebenen- und Flüchtlingsproblematik, der sich
Eichelbaum als Mitglied des Gesamtdeutschen Ausschusses des Deutschen Bundestages, als
Vorsitzender des Gesamtverbandes der Sowjetzonenflüchtlinge, als Vorstandsmitglied im Königsteiner
Kreis und als Hauptvorstandsmitglied und Sprecher der sächsischen Landesgruppe der Exil-CDU
widmete.

Weiterhin enthält der Nachlass einige Stücke aus Eichelbaums lyrischem Schaffen im Geist des
George-Kreises.

Im August 2016 konnte das ACDP weitere persönliche Unterlagen Eichelbaums übernehmen. Dazu
gehört v.a. ein umfangreiches Konvolut an handschriftlichen Briefen aus den Jahren 1911-1946.
Besonders bemerkenswert ist eine Sammlung von 621 Feldpostbriefen Eichelbaums aus dem Ersten
Weltkrieg, die von Eichelbaum selbst nummeriert und gebündelt wurden.
Die Nachlieferung umfasste darüber hinaus Notiz- und Tagebücher aus den Jahren 1905-1975,
Materialien zum 80. und 90. Geburtstag sowie Varia.

Umfang des Gesamtbestandes: 1,8 lfm.
Laufzeit des Gesamtbestandes: 1905-1991

Verzeichnung: Erstmals 1984 durch Frau Dr. Blumenberg-Lampe. 
Ergänzung und Aktualisierung im Dezember 1994 durch Dr. Manfred Agethen. 
Neuverzeichnung durch Dr. Oliver Salten im Juli 2015, Ergänzung durch Peter Crämer M.A. im
Dezember 2016. 
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1 Persönliches

1.1 Notiz- und Tagebücher

003 - Notiz- und Tagebücher 1905 - 1975 
10 Stück.

1.2 Konvolut Briefe

1.2.1 Feldpostbriefe Erster Weltkrieg (Nr. 1-621)

005/1 - Feldpostbriefe I 1914 - 1915 
Nr. 1-100, 
September 1914 bis Februar 1915.

005/2 - Feldpostbriefe II 1915 
Nr. 101-200,
Februar 1915 bis August 1915.

006/1 - Feldpostbriefe III 1915 
Nr. 201-243,
August 1915 bis November 1915.

006/2 - Feldpostbriefe IV 1915 - 1916 
Nr. 244-300,
November 1915 bis März 1916.

006/3 - Feldpostbriefe V 1916 
Nr. 301-399,
März 1916 bis September 1916.

007/1 - Feldpostbriefe VI 1916 - 1917 
Nr. 401-489,
September 1916 bis November 1917.

007/2 - Feldpostbriefe VII 1917 - 1918 
Nr. 500-599,
Dezember 1917 bis Oktober 1918.

007/3 - Feldpostbriefe VIII 1918 
Nr. 601-621,
Oktober 1918 bis Dezember 1918.

1.2.2 Sonstige Briefe

011/4 - Briefe des Studenten nach Hause 1911 - 1914 
Juni 1911 bis Mai 1914.

009/1 - Briefe 1916 1916 
Nr. 1-13,
Oktober bis Dezember 1916.

008/1 - Abfahrt nach Sains-du-Nord und Rückfahrt nach Leipzig 1917 
Nr. 54, 55, 56,
Mai 1917 bis Juni 1917.
Darin: 2 Notizbücher

009/2 - Briefe 1917 1917 
Nr. 25-31,
Februar 1917 bis März 1917.
Darin: Brief Nr. 24 v. 02.03.1946

008/2 - Von der Rückfahrt von Sains-du-Nord bis zur Abfahrt nach 1917 
Russland
Nr. 57-69,
Juni 1917 bis Juli 1917.
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008/3 - Briefe nach Russland 1917 - 1918 
Nr. 70-95,
Juli 1917 bis Januar 1918.

009/3 - Briefe 1918 1918 
Nr. 81-99,
Januar 1918.

010/1 - Briefe 1919 1919 
Nr. 119-129,
Mai 1919 bis August 1919.

010/2 - Briefe 1920 1920 
Nr. 130-142,
März 1920 bis Dezember 1920.

010/3 - Briefe 1921 1921 
Nr. 143-158,
Januar 1921 bis Dezember 1921.

010/4 - Briefe 1922 1922 
Nr. 159-173,
März 1922 bis Dezember 1922.

010/5 - Briefe 1923 1923 
Nr. 174-188,
Januar 1923 bis November 1923.

011/1 - Briefe 1926 1926 
Nr. 224-237,
Januar 1926 bis Dezember 1926.

013/2 - Briefe 1927 1927 
Nr. 238-264,
Januar 1927 bis Dezember 1927.

011/2 - Briefe 1928 1928 
Nr. 265-288,
Januar 1928 bis Dezember 1928.

011/3 - Briefe 1929 1929 
Nr. 289-318,
Januar 1929 bis November 1929.

014/1 - Briefe 1932 1932 
Februar 1932 bis Dezember 1932.

014/2 - Briefe 1933 1933 
Januar 1933 bis Dezember 1933.

012/4 - Briefe 1945/46 1945 - 1946 

013/1 - Briefe an ALVA 1936 

012/3 - Briefe an Klara 1911 - 1943 
1911 bis 1943.

012/1 - Briefe an Nanna 1937 
Februar 1937 bis April 1937.

012/2 - Briefe an Nanna (Plath) 1938 
Mai 1938.

1.3 Geburtstage

004/2 - 80. Geburtstag 1973 
"Kölner Festgabe 1973. Festgabe für Ernst Eichelbaum
gewidmet vom Litherarischen Thomanerbund 1973" (gebunden).
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004/3 - 90. Geburtstag 1983 
-"Ernst Eichelbaum zum 90. Geburtstag am 23. Juni 1983 /
Ansprachen, Beiträge und Grußworte / herausgegeben vom
Thomanerbund e.V., 1983" (gebunden),
-"Dank- und Gratulationsadressen / Ernst Eichelbaum zum 90.
Keburtstag / 23. Juni 1983" (gesammelt in Kassette).

1.4 Gedichte

004/4 - Gedichte 1911 - 1977 
-"Trilogie" (gebunden, 1977),
-"Prometheus und der Sänger" (Jugendwerk, 1911),
-Gedichte (handschriftlich, Oktober 1913).  

001/9 - Gedichte 1977 
Neue Beiträge zur George-Forschung, Heft 3, 1977, mit zwei
Gedichten von Ernst Eichelbaum: Feuerhochfahrt und Minusio.

001/10 - Gedichte 1980 
Neue Beiträge zur George-Forschung, Heft 5, 1980, mit vier
Gedichten von Ernst Eichelbaum: Der Verbrannte, Hoher
Siedler, Siedlers Abschied, Jünglinge.

1.5 Varia

004/5 - Varia o.D. 
-50-Jahr-Feier der neuen Thomasschule 1927 (Faksimileblatt),
-Kompositionen Eichelbaums (undatiert).
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2 CDU Leipzig

001/3 - Die CDU ruft Leipzig 1946 
Rede Ernst Eichelbaums im Kongresssaal des Zoos in Leipzig
am 20.08.1946: "Die CDU ruft Leipzig".

001/2 - Kommunalwahlen Leipzig 1946 1946 - 1947 
Artikel aus der Leipziger Zeitung vom 10.08.1946:
Spitzenkandidaten der Parteien für die Kommunalwahlen in
Leipzig 1946, u.a. mit Bild von Ernst Eichelbaum.
Darin: zwei Flugblätter für öffentliche Versammlungen der
Stadtteilgruppe Eutritzsch (Kreisverband Leipzig) bzw. der
Ortsgruppe Magdeborn (Kreisverband Leipzig-Land) mit
Vorträgen von Ernst Eichelbaum aus dem Jahr 1947

001/1 - In der Kirche für die Kirche 1948 
Rede Eichelbaums, gehalten von der Kanzel der Thomaskirche
Leipzig am 14.09.1948: "In der Kirche für die Kirche"
(stenografische Nachschrift, zweifache Ausfertigung).

004/1 - In der Kirche für die Kirche 1948 
Rede Eichelbaums, gehalten von der Kanzel der Thomaskirche
Leipzig am 14.09.1948: "In der Kirche für die Kirche"
(stenografische Nachschrift 1948, vervielfältigt Weihnachten
1976).

001/7 - Bericht über die Anfänge der CDU in der SBZ (in Leipzig), 1982 
erstattet im August 1982
Zweitexemplar.

001/8 - Bericht über die Anfänge der CDU in der SBZ (in Leipzig), 1982 
erstattet im August 1982
Ausführlicherer Entwurf (71 Seiten) mit handschriftlichen
Korrekturen und Ergänzungen Eichelbaums.

001/6 - Bericht über die Anfänge der CDU in der SBZ (in Leipzig), 1982 
erstattet im August 1982
40-seitiges maschinenschriftliches Manuskript über die Zeit
zwischen 1945 und 1948.



ARCHIVALIE Eichelbaum, Ernst Theodor  Seite: 5 

Karton/AO Signatur: 01-201 Datum 

3 Flüchtlings- und Vertriebenenpolitik

002/1 - Vertriebenenpolitik in der SBZ 1948 - 1979 
siebenseitiges maschinenschriftliches Manuskript von Ernst
Eichelbaum vom 10.08.1979.
Darin: Ausfertigung von Heinz Micksch, früherer Leiter der
Neubürgerstelle der Stadt Leipzig, vom 23.07.1979 mit
statistischen Angaben: Vertriebenenpolitik in Leipzig 1946-1948,
Schreiben von Ernst Eichelbaum an Heinz Micksch vom
04.09.1948 zur Entlastung durch den Disziplinarausschuss mit
Vermerk von Heinz Micksch dazu vom August 1962

002/5 - Anlagen zum Bericht über die deutsche Flüchtlingspolitik 1949 - 1980 
1957-1965
37 Anlagen, die im Folgenden einzeln aufgelistet sind. Die
Reihenfolge entspricht einer von Ernst Eichelbaum selbst
handschriftlich beigegebenen Auflistung:
1) Rundschreiben an die Flüchtlinge aus der SBZ vom
21.10.1949,
2) Ansprache Ernst Eichelbaums auf der Delegiertentagung des
Gesamtverbandes der Sowjetzonenflüchtlinge am 13.12.1953 in
Bonn: Ziel und Aufgabe des Gesamtverbandes der
Sowjetzonenflüchtlinge,
3) Rede von Ernst Eichelbaum aus dem Jahr 1954: Der 17. Juni,
4) Rundschreiben von Ernst Eichelbaum als Bundesvorsitzender
des Gesamtverbandes der Sowjetzonenflüchtlinge zu
Flüchtlingsangelegenheiten vom 29.10.1954,
5) Mitteilungen des Gesamtverbandes der
Sowjetzonenflüchtlinge vom Juli 1954,
6) Mitteilungen des Gesamtverbandes der
Sowjetzonenflüchtlinge vom Dezember 1954,
7) Mitteilungen des Gesamtverbandes der
Sowjetzonenflüchtlinge vom April 1955,
8) Bericht über die Delegiertentagung des Gesamtverbandes der
Sowjetzonenflüchtlinge in Königswinter aus dem
Flüchtlingsanzeiger vom 20.04.1955,
9) Rede von Ernst Eichelbaum beim Schulkollegium in Münster
vor Lehrern der SBZ-Förderkurse und Förderklassen am
21.07.1955: Unsere Schüler aus der SBZ und unsere
pädagogische Aufgabe,
10) Stimme im Exil vom Dezember 1957: Die Exil-CDU im
neuen Bundestag
11) Beitrag von Ernst Eichelbaum in der Stimme im Exil vom
Dezember 1957: Die politische Aufgabe der Exilisten,
12) Auszug aus dem Bulletin der Bundesregierung vom
29.01.1958: Der Flüchtlingsstrom aus der Sowjetzone im Jahre
1957,
13) Rede von Ernst Eichelbaum anlässlich der
Bundesdelegiertentagung des Gesamtverbandes der
Sowjetzonenflüchtlinge am 30.05.1959 in Kassel,
14) Rede von Ernst Eichelbaum auf dem 6. Exil-Parteitag der
Exil-CDU am 22.06.1959 in Fulda: Der Flüchtling im Westen,
15) Ansprache von Ernst Eichelbaum anlässlich des Festaktes
zum zehnjährigen Bestehen des Landesverbandes
Nordrhein-Westfalen des Gesamtverbandes der
Sowjetzonenflüchtlinge am 19.03.1960 in Bielefeld,
16) Vortrag von Werner Weber vom 20.05.1960: Die Stellung
der SBZ-Flüchtlinge im Rahmen der Vertriebenengesetzgebung,
17) Manuskript eines Leitartikels von Ernst Eichelbaum im
Flüchtlingsanzeiger vom Januar 1961: Kai-Uwe von Hassel,
18) Artikel aus der Süddeutschen Zeitung vom 06.03.1961:
Sorgen der Zonenflüchtlinge,
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19) Artikel aus dem Münchener Merkur vom 07.03.1961:
Verständnis für Zonenflüchtlinge,
20) Redebeitrag von Ernst Eichelbaum beim 10.
Bundesparteitag in Köln 1961 zu einem Referat von
Hans-Joachim von Merkatz vom 06.05.1961,
21) Brief Ernst Eichelbaums an den Vorstand des
Gesamtverbandes der Sowjetzonenflüchtlinge vom 30.05.1961
zum Beweissicherungsgesetz,
22) Manuskript von Ernst Eichelbaum für den Ost-West-Kurier,
Juni 1962: Der 17. Juni und wir,
23) Beitrag von Ernst Eichelbaum im Flüchtlingsanzeiger vom
November 1962: Gesamtdeutsche Fragen,
24) Manuskript von Ernst Eichelbaum aus dem Jahr 1963 zur
Aufhebung des Stichtages 31.12.1952 beim 16.
Lastenausgleichsgesetz,
25) Rede von Ernst Eichelbaum in der 69. Sitzung des
Deutschen Bundestages am 04.06.1964 zur Vertriebenen- und
Flüchtlingspolitik,
26) Beitrag von Ernst Eichelbaum in der Stimme im Exil vom
Juli 1964: Jetzt Hilfe für die alten Flüchtlinge,
27) Anträge des Königsteiner Kreises zum Entwurf eines
Beweissicherungsgesetzes aus dem Jahr 1964,
28) Artikel in der Stimme im Exil vom Oktober 1964 zur
Vertriebenen- und Flüchtlingsproblematik: Leistungen zählen,
nicht Schlagworte,
29) Kopie eines Schreibens von Herbert Wehner an Ernst
Kuntscher zum Beweissicherungsgesetz vom 05.11.1964,
30) Artikel von Ernst Eichelbaum im Deutschland-Union-Dienst
vom 14.04.1965: Schutzgesetz der Geschädigten,
31) Ausführungen von Ernst Eichelbaum auf der 11. ordentlichen
Bundesdelegiertenversammlung des Gesamtverbandes der
Sowjetzonenflüchtlinge am 02./03.05.1964 in Bad Godesberg,
32) Ansprache von Werner Weber zum Tag der Deutschen
Einheit am 17.06.1966 im Plenarsaal des Deutschen
Bundestages,
33) Selbstbestimmungsrecht gegen Mauer und Stacheldraht!
Festellungen und Forderungen des 8. Exil-Parteitages 1963 in
Coburg,
34) Ohne Wiedervereinigung keine Entspannung. Feststellungen
und Forderungen des 9. Exil-Parteitages 1965 in Saarbrücken,
35) Unser Auftrag: Deutschland. Feststellungen und
Forderungen des 10. Exil-Parteitages 1968 in Berlin,
36) Konstituierung des Kuratoriums Unteilbares Deutschland am
14.06.1954. Reden und Dokumente,
37) Rede von Ernst Eichelbaum zum Beweissicherungsgesetz in
der 175. Sitzung des Deutschen Bundestages am 25.03.1965.

002/2 - Deutsche Flüchtlingspolitik 1980 
121-seitiges maschinenschriftliches Manuskript von Ernst
Eichelbaum vom 28.08.1980: "Bericht über die deutsche
Flüchtlingspolitik 1957-1965. Darstellung und Erinnerung".

002/4 - Deutsche Flüchtlingspolitik 1980 
121-seitiges maschinenschriftliches Manuskript von Ernst
Eichelbaum mit handschriftlichen Korrekturen und Zusätzen vom
28.08.1980: "Bericht über die deutsche Flüchtlingspolitik
1957-1965. Darstellung und Erinnerung".

002/3 - Deutsche Flüchtlingspolitik 1980 
113-seitiges maschinenschriftliches Manuskript von Ernst
Eichelbaum vom 17.04.1980: Bericht zur deutschen
Flüchtlingspolitik (erster Entwurf).
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Umfang in cm: 1,5
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4 Exil-CDU

4.1 Sachsenbriefe

001/4 - Sachsenbriefe 1963 - 1983 
Rundbriefe an die Mitglieder der Landesgruppe Sachsen in der
Exil-CDU (Nr. 1-51; hektographiert, einige Originale).
Darin: Brief Eichelbaums vom 26.01.1983 zur Geschichte der
Sachsenbriefe



ARCHIVALIE Eichelbaum, Ernst Theodor  Seite: 9 

Karton/AO Signatur: 01-201 Datum 

5 Varia

001/5 - Korrespondenz mit dem Archiv für Christlich-Demokratische 1976 - 1991 
Politik in der Konrad-Adenauer-Stiftung
Korrespondenz zu Entstehungsumständen und Berichtigungen
verschiedener Berichte und Schriften Eichelbaums, v.a.: Bericht
über die Anfänge der CDU in der SBZ/in Leipzig; Bericht über
die deutsche Flüchtlingspolitik 1957-1965; Sachsenbriefe der
Exil-CDU,
Kopie eines Briefes Kai-Uwe von Hassels an Ernst Eichelbaum
vom 04.05.1981,
Briefe von Maria Eichelbaum zu ihrer Rolle in der CDU Leipzig
bis 1949
Glückwünsche und Grußschreiben,
Korrespondenz zur Altaktenabgabe an das ACDP,
Todesanzeige,
Kondolenzen.
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Beweissicherungsgesetz
5

DDR, Flüchtlinge
5,  6

Erster Weltkrieg
1

Exil-CDU
5,  6

Exil-CDU, LV Sachsen
8,  9

Exil-CDU, Parteitag 1959
5

Exil-CDU, Parteitag 1963
5

Exil-CDU, Parteitag 1965
5

Exil-CDU, Parteitag 1968
5

Flüchtlingsfragen
5,  6,  9

Gesamtverband der
Sowjetzonenflüchtlinge
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Leipzig
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Eichelbaum, Maria
9

Gradl, Johann Baptist
6

Hassel, Kai-Uwe von
5,  9

Kaiser, Jakob
6

Lemmer, Ernst
6

Merkatz, Hans-Joachim von
5

Micksch, Heinz
5

Weber, Werner
5
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